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HERZLICH WILLKOMMEN 
ZUM ELTERNABEND 



ABLAUF
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Grundhaltung
Einstellungen,
Apps etc.

1.
2.



Sie bekommen eine Frage ausgeteilt und stellen diese einer anderen
Person. Tauschen Sie sich gerne auch aus! Im Anschluss stellt die
andere Person Ihnen ihre Frage und sie tauschen die Zettel aus. 
Mit der neuen Frage gehen Sie nun wieder zu 
einer anderen Person usw.

UNSERE EIGENE MEDIENBIOGRAFIE
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WELCHE MEDIEN SIND BEI KINDERN BELIEBT?
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WELCHE MEDIEN SIND BEI KINDERN BELIEBT?
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FREIZEIT UND MEDIEN
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FREIZEIT UND MEDIEN TEIL 2
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DIGITAL NATIVES
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WARUM NUTZEN KINDER MEDIEN?
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Was denken Sie? 



BEDÜRFNISSE UND ENTWICKLUNGSAUFGABEN
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mehr Verantwortung und Selbstbewusstsein

selbstständige(re) Mediennutzung

das Internet wird ab der Grundschule attraktiver

Online- und Offline-Welt rückt näher zusammen

Mediennutzung zur Entspannung und Orientierung

GRUNDSCHULKINDER - UND MEDIEN?
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"MEDIEN-
FÜHRERSCHEIN"
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Medienerziehung in der Familie birgt viele Herausforderungen

ein Patentrezept gibt es leider nicht

hilfreiche Grundhaltungen und Verhaltensvorschläge:
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STREIT UM DIE MEDIEN

Interesse &
Verständnis zeigen

Kinder bei der
Mediennutzung

begleiten

Gemeinsame
klare Regeln
entwickeln

Diese Regeln
selber vorleben
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INTERNET - ABER KINDGERECHT?
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SCHUTZ VS. FREIRAUM
Parental Control Apps stellen einen massiven Eingriff in die

Privatsphäre von Kindern dar

es gibt (gut funktionierende) moderate Schutzprogramme: Fritzbox

oder JusProg bspw.

Entscheidend ist, was Kinder mit Medien machen

klare Medienregeln können Konflikte vermeiden

diese Regeln müssen nachvollziehbar sein

spielerische Ansätze: Zeitgutscheine/Murmeln, Forest

App, Mediennutzungsvertrag
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MEDIENNUTZUNGSVERTRAG

https://www.mediennutzungsvertrag.de/


Quelle: schau-hin.info
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WELCHE MEDIEN, AB WANN, WIE VIEL...
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HALBE STUNDE / TAG EINE STUNDE / TAG E.G. ZEHN MINUTEN MEDIENZEIT
PRO LEBENSJAHR AM TAG ODER
EINE STUNDE PRO LEBENSJAHR

IN DER WOCHE
 

den Alltag mit Medien durch Routinen strukturieren, Schutz einrichten, Regeln
vereinbaren & Medien gemeinsam nutzen!
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ORIENTIERUNG
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MEDIENNUTZUNG IN DER FAMILIE -
ZUSAMMENGEFASST

Begleiten Sie Ihr Kind bei seiner Mediennutzung

Seien Sie Ansprech- und Vertrauensperson

Zeigen Sie Interesse für das, was Ihr Kind tut

Achten Sie darauf, dass Medien weder Tabu-, noch ständiges

Streitthema sind

Treffen Sie gemeinsame Vereinbarungen
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VIELEN DANK FÜR 
IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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SUCHTINDIKATOREN
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MEDIEN-CHALLENGES IN DER FAMILIE
Liebste Spiele zeigen und ausprobieren

YouTube-Filmabend

Digitales Bilderbuch erstellen

Trickfilm erstellen

Traum-Smartphone gestalten


